














Pro Hombrechtikon stellt in einem Tages-Happening den alten 
Beruf des Schäfers und des Bierbrauers vor. 

Programm vom Sonntag, 17. Januar 1999: 

Was: Wo: Zeit: 

09.30 Uhr Diavortrag Wanderschäferei Malschule Ulmschneider 

10.30- 15.30 Uhr Der Schäfer mit seiner Herde Dorfmuseum Stricklerhuus 
Schafschur, Weben, Färben usw. und Umgebung 
Bierbrauer an der Arbeit 

12.00 Uhr Schafbratwürste vom Grill 
Selbstgebrautes Bier 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen! 

"' SfS7o~senioren für 

Senfaren 
Hombrechtikon · Tel. 055-244 13 14 

Mehr als zehn Autofahrerinnen haben 
sich gemeldet, die gern mit einer Seni­
orin oder einem Senior 

eine Ausfahrt 

machen würden. Sei es für einen Ein­
kauf, einen Verwandtenbesuch, oder 
ganz einfach eine vergnügliche Reise. 
Kosten Fr. 14.30 pro Stunde und 60 Rp 
pro Kilometer. 

Wenn Sie eine solche Dienstleistung in 
Anspruch nehmen möchten, melden 
Sie sich bei: 

Telefon 2441314. 
Wir sind für Sie da! 
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Oek. Arbeitskreis 
Hombrechtikon 
Dieses Jahr erzählen uns vier Frau­
en von den Weihnachtsbräuchen in 
ihren Heimatländern. Wir erfahren 
wie in England, Südamerika, Ser­
bien und in Schweden Weihnachten 
gefeiert wird. 

Herzliche Einladung 
Senioren Adventsnachmittag 

(Fahrdienst Frau L. Appoloni, 
Telefon 244 18 92) 

Wann: Mittwoch, 2. Dezember 
1998, 14.00 Uhr 

Wo: Gemeindesaal Blatten 

Adventsabend 
Wann: Dienstag, 1. Dezember 

1998, 20.00 Uhr 
Wo: Gemeindesaal Blatten 

Wir lassen uns einstimmen auf 
die vorweihnächtliche Zeit 
und geniessen bei Guetsli und 
Getränken den Abend. Die 
Kollekte geht an das Familien­
hilfswerk Espoir. 

Abfuhrwesen 

DEZEMBER 

Gartenabraum 
Mittwoch, 9. Dezember 
Ganzes Gemeindegebiet 

Laub und Schnittgut werden nur g · 
bündelt oder in offenen Behältern mit­
genommen. Säcke werden nicht geleert 
und bleiben stehen. 

JANUAR 

Christbaum- und Gartenabraum 
Mittwoch, 6. Januar 
Ganzes Gemeindegebiet 

Laub und Schnittgut werden nur ge­
bündelt oder in offenen Behältern mit­
genommen. Säcke werden nicht geleert 
und bleiben stehen. 

•• 
Ahre st 
Informationsblatt der Gemeinde Hombrechtikon 



Meilis ersetzen 
Unimog 
und Bucher 
Wegen langjährigem Einsatz im Stras­
senunterhaltsdienst mussten die beiden 
Fahrzeuge Unimog U 12/50 und Bucher 
GT 1200 abgelöst werden. Als Ersatz 
hat der Gemeinderat zwei Fahrzeuge 
der Viktor Meili AG angeschafft. Der 
Meili VM 8000 MH 90 Turbo ( auf der 
Fotografie links) löst dabei den Unimog 
U 12/50 ab und der Meili VM 1300 H 40 
ersetzt den Bucher GT 1200. 
Die Anschaffungskosten betragen rund 
Fr. 293'000; davon übernimmt der Kan­
ton einen Beitrag von 50%. Anlässlich 
der offiziellen Übergabe am 9. Oktober 
1998 liess es sich Firmeninhaber Viktor 
Meili nicht nehmen, die Schlüssel per-

- jnlich an Bauvorstand Max Baur und 
~trassenmeister Peter Lorenz zu über-
geben. Schlüsselübergabe am 9.10.98: vlnr: Viktor Meili, Peter Lorenz und Max Baur 

Der Autoabstellplatz des 
Hühnerstalles ... 
So stark ins Detail geht das Baurecht nun auch wieder nicht, aber bewil­
Iigungspflichtige Bauprojekte dürfen erst nach erteilter Baubewilligung 
ausgeführt werden 

Ausgangslage 
Im vergangenen halben Jahr musste der 
Bauausschuss feststellen, dass in zuneh­
mendem Masse Bauvorhaben realisiert 
wurden, bevor die nötige Baubewilli­
gung vorlag. In diesen Situationen hat­
te die Baubehörde ein nachträgliches 
Verfahren durchzuführen und über ei­
ne Busse sowie die Wiederherstellung 
des rechtmässigen Zustandes zu ent­
scheiden. Es zeigte sich, dass solche Ge­
schäfte für alle Beteiligten alles andere 

als angenehm sind. In zwei besonders 
schwerwiegenden Fällen musste sogar 
die Beseitigung der widerrechtlichen 
Bauten verfügt werden. Bauwillige sind 
deshalb gut beraten, wenn sie zuerst das 
nötige Baugesuch einreichen und die 
rechtskräftige Baubewilligung abwar­
ten. Auf diese Weise schützen sie sich 
vor unnötigen Kosten für spätere Re­
kursverfahren und ersparen sich so viel 
Ärger und Umtriebe. 

Rechtsgrundlagen 
Baubewilligungen sind keine Gnaden­
akte. Sie sind gestützt auf das eidgenös­
sische Raumplanungsgesetz (RPG), das 
kantonale Planungs- und Baugesetz 
(PBG) sowie die Bau- und Zonenord­
nung der Gemeinde Hombrechtikon 
(BZO 95) zu erteilen, wenn das Bau­
vorhaben den Vorschriften entspricht. 
Mit der Ausführung des Vorhabens darf 
erst begonnen werden, wenn der Bau­
ausschuss die Baubewilligung rechts­
kräftig erteilt hat, alle darin aufgeführ­
ten Bedingungen und Auflagen erfüllt 
sind und das Bausekretariat die schrift-
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liehe Baufreigabe erteilt hat. Die Ge­
meindeversammlung setzte am 22. März 
1995 die BZO 95 fest, welche wegen ei­
nes lang dauernden Rekursverfahrens 
erst am -27. März W98 rech1skfäftigi 
wurde. 
Dieser auf übergeordnetes Recht abge­
stützte Erlass regelt für die Baubehör­
den und Grundeigentümer verbindlich, 
was in den einzelnen Bauzonen mit wel­
chen Baumassen und mit welcher Nutz­
weise (z.B. Wohnen/Gewerbe) gebaut 
werden darf. Die BZO ermöglicht in der 
Gemeinde eine der planungs- und bau­
rechtlichen Ordnung entsprechende 
Nutzung und sorgt für eine angemesse­
ne Wohn-/ Arbeitsqualität im Sied­
lungsgebiet. Ausserhalb der Bauzonen 
ist das RPG direkt anwendbar. 

Sinn und Zweck des 
Baubewilligungsverfahrens 
Oft ist in der Bevölkerung die Meinung 
anzutreffen, das Baubewilligungsver­
fahren diene der Gemeinde vor allem 
dazu, um beim Bauwilligen «abzukas­
sieren». Dem ist nicht so: Die Baube­
willigungsgebühr deckt lediglich den 
Aufwand des Bauausschusses und des 
beratenden Ingenieurbüros A CS-Part­
ner AGab.DerprimäreZweckdesBau­
bewilligungsverfahrens liegt darin, zu 
prüfen bzw. festzustellen, ob die ge­
planten Bauprojekte den Vorschriften 
entsprechen. Die Baubewilligung ist 
deshalb ein feststellender Verwaltungs-



akt (Polizeierlaubnis) und öffnet die ge­
setzlichen Schranken zur in der Bun­
desverfassung gewährleisteten Eigen­
tumsgarantie. 

Für welche Fälle braucht es ein 
Baugesuch? 
§ 309 PBG bestimmt, für welche Fälle 
ein Baugesuch nötig ist. In der allge­
meinen Bauverordnung (ABV) und der 
Bauverfahrensverordnung (BVV) wer­
den die einzelnen Begriffe des PBG 
näher definiert. Nachfolgend sind -
ohne Anspruch auf Vollständigkeit- ei­
nige bewilligungspflichtigen Tatbestän­
de zu erwähnen, welche in der Praxis zu 
Diskussionen führen: 
- Bauliche Veränderungen bestehender 

Gebäude (speziell Fassadenverände­
rungen und im Gebäudeinnern Grund­
rissveränderungen, Verglasung von 
Balkonen oder Terrassen) 

- Nutzungsänderungen, denen bau­
rechtliche Bedeutung zukommt (z.B. 
Umbau eines Lagergebäudes als 
Restaurant/Bar/Dancing u.a. Lärm­
imm1ss10nen, Parkierungsproblem, 
Nachtruhestörungen oder Umbau/ 
Nutzungsänderung von Wohn- oder 
Gewerberäumen, welche Mehrver­
kehr verursachen oder feuerpolizeili­
che-/ arbeitsrechtliche Bestimmungen 
berühren, usw.) · -

- Abbruch von Gebäuden in Kern­
zonen 

- Mauern und geschlossene Einfriedi­
gungen ab einer Höhe von 80 cm (z.B. 
auch aufeinandergeschichtete form­
wilde Natursteine) 

- Geländeveränderungen über 1 m 
Höhe oder mehr als 500 m2 Fläche 

- Fahrzeugabstellplätze, Werk- und 
Lagerplätze 

- Reklameanlagen mit einer Fläche 
von mehr als X m2 je Betrieb 

- Aussenantennen von mehr als 0,8 m 
Höhe bzw. Durchmesser (Parabol­
spiegel) 

- Gebäude mit einer Fläche von mehr 
als 2 m2 und einer Höhe von mehr als 
1.5 m 

Folgen von ausgeführten 
Bauvorhaben ohne Baubewilligung 
Auch in Zukunft wird der Bauausschuss 
bei unbewilligten Bauten gegenüber 
den Verursachern eine klare Haltung 
einnehmen und die nötigen rechtlichen 
Massnahmen durchsetzen, selbst wenn 
das unbequem ist. 
Immerhin darf vermerkt werden, dass 
sich der grösste Teil aller Bauamts­
Kunden an die Spielregeln hält. 
Schliesslich ist es dem Bauausschuss 

ein wichtiges Anliegen, alle Bauge­
suchsteller-/innen nach den gleichen 
Grundsätzen zu behandeln. In der Re­
gel werden deshalb Verstösse gegen 
Bauvorschriften konsequent mit einer 
Busse bestraft. 
Der Bauausschuss rechnet damit, dass 
sich die Situation aufgrund dieses 
Ährenpost-Beitrages in Zukunft noch 
verbessert und hoffentlich noch weniger 
«schwarz» gebaut wird. 

Das Bausekretariat hilft 
Das Bausekretariat erteilt Bauwilligen 
gerne Auskünfte über die bewilligungs­
pflichtigen Tatbestände oder sonst rund 
um das Baugesuch. Zögern Sie nicht und 
schauen Sie im Gemeindehaus vorbei 
oder rufen Sie das Bausekretariat an: 

(Telefon Direktwahl 055/254 92 27). 

Ihr Bauausschuss 
H ombrechtikon 

Wir gratulieren 

DEZEMBER 

zum 80. Geburtstag 
7. Dezember 
Rita Fenner-Kirschbaumer, Eilweg 4 

8. Dezember 
Elsa Baumann-Votruba, Etzelstrasse 6 

18. Dezember 
Ernst Oppikofer-Sturm, 
Waffenplatzstrasse 25 

zum 85. Geburtstag 

5. Dezember 
Hedwig Lechmann-Knabenhans, 
Etzelstrasse 6 

12.-E>ezember --- -
Christina Zamazal-Hubert, 
Obstgartenstrasse 2 

28. Dezember 
Ida Egli-Schlatter, Schleipfi 17, 
Feldbach 

zum 90. Geburtstag 

8. Dezember 
Josephine Honegger-Arnold, Obstgar­
tenstrasse 2 

zum 92. Geburtstag 

11. Dezember 
Ida Debrunner-Baum, Etzelstrasse 6 

Januar 1999 

zum 80. Geburtstag 

13. Januar 
Erna Wildermuth-Annighöfer, 
Gamsten 14, 8714 Feldbach 

29. Januar 
Lotte Glauser, Etzelstrasse 6 

zum 85. Geburtstag 

7. Januar 
Hedwig Manser, Kurzweg 8 

7. Januar 
Ernst Wellauer-Herzog, Lärchenweg 3 

zum 91. Geburtstag 

16. Januar 
Louise Engelhard-Kratt, Etzelstrasse 6 

zum 92. Geburtstag 

12. Januar 
Karl Giger-Classen, 
Baugartenstrasse 9 

27. Januar 
Paulina Oswald-Dürmüller, 
Brunisberg 5 

zum 96. Geburtstag 

26. Januar 
Magdalena Löber-Zucker, 
Obstgar tenstrasse 2 

zum 97. Geburtstag 

9. Januar 
Ferdinand Wilhelm, Brunisberg 5 

zum 101. Geburtstag 

22. Januar 
Hedwig Singer-Forster, 
Obstgartenstrasse 2 
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VERANSTALTUNGEN - eine Dienstleistung des Verkehrsvereins Hombrechtikon -

Tag Datum Zeit 
jeden ausgen. 
Dienstag Schulferien 13.30 

jeden 
Di+Sa 

Dienstag 1. Dez. 20.00 

Mittwoch 2. Dez. 14.00 

20.00 

Donnerstag 3. Dez. 20.00 

Freitag- 4.-6. 
Sonntag Dez. 

Samstag 5. Dez. 10.00 

) 15.00 

17.00 

Sonntag 6. Dez. 13.00 

14.00-
17.00 

Montag 7. Dez. 20.00 

Mittwoch 9. Dez. 14.00 

Donnerstag 10. Dez. 18.30 

20.15 

Sonntag 13. Dez. 15.30 

20.00 

Mittwoch 16. Dez. 16.30 

Samstag 19. Dez. 17.30 

__ ,,Sonntag 20. Dez. 15.30 

17.00 

Mittwoch 23. Dez. 14.00 

19.00 

Donnerstag 24. Dez. 

Sonntag 27. Dez. 

Donnerstag 31. Dez. 

Anlässe im Dezember Ort Veranstalter 

Chinderhüeti für Kleinkinder Treffpunkt SpielbarackeGemeinnütziger 
(Info-Tel. 244 41 36) Feldbacherstrasse 17 Frauenverein 

Brockenstube geöffnet altes Spritzenhäuschen Gemeinnütziger 
Sa 13.45-15.30 und Di 9.00-11.00 Uhr Grüningerstrasse 24 Frauenverein 

Oekumenischer Adventsabend Gemeindesaal Oekum. 
Weihnachtstraditionen aus andern Ländern Arbeitskreis 

Seniorennachmittag im Advent Gemeindesaal Oekum. 
Weihnachstraditionen aus andern Ländern Arbeitskreis 

Gemeindeversammlung Gemeindesaal Gemeinderat 

Militärkonzert Spiel Inf Rgt 28 Gemeindesaal Inf Rgt 28 

St. Niklaus besucht die Kinder St. Niklaus-Gruppe 
Anmeldungen unter Tel. 244 26 74 
oder Formular erhältlich bei der Bank 
Linth Hombrechtikon (Anmeldeschluss 
1. Dezember 1998) 

Chlaustag im Zentrum Breitlen Zentrum Drogerie 
(bis 15.00 Uhr) Breitlen Kasser 

Führung durch den Sonnengarten Sonnengarten AH Sonnengarten 

Einzug von St. Nikolaus Lutikerhöhe St. Niklaus-Gruppe 

Konzert «Musik Kern, Rüti» ref. Kirche ref. Kirchgemeinde 

«50 Jahre ohne Dampf» Stricklerhuus Pro 
Langen-Riet Hombrechtikon 

Kirchgemeindeversammlung/Budget ref. Kirchgemeindesaal ref. Kirchgemeinde 

Mütter- und Väterberatung Saal ref. Kirche Jugendsekretariat 
(Blatten) 

Konzert des Streicher-Ensembles Singsaal Jugendmusikschule 
Erich Meili Gmeidmatt 

Kirchgemeindeversammlung Saal kath. Kirche kath. Kirchgemeinde 

Klavier und Violine Konzert Sonnnengarten AH Sonnengarten 

V orweihnächtliche Abendmusik ref. Kirche reformierte 
N euer Zürcher Kammerchor Kirchgemeinde 

Trompetenmusik (Platzkonzert) Zentrum Jugendmusikschule 
Trompetenklasse Martin Albrecht Breitlen 

Advents- und Weihnachtskonzert ref. Kirche Vokalensemble 
der Jürgen-Kantorei 
Kü/ZH 

Oberuferer Christgeburtspiel Sonnengarten AH Sonnengarten 

Sonntagsschul-Weihnacht ref. Kirche ref. Kirchgemeinde 

Mütter- und Väterberatung Saal ref. Kirche Jugendsekretariat 
(Blatten) 

Waldwiänacht Lützelsee Blauring & 
Jungwacht 

Gemeindeverwaltung Gemeindehaus 
nachmittags geschlossen 

Internationales Radquer Langenriet Velo- und Motoclub 

Gemeindeverwaltung Gemeindehaus 
nachmittags geschlossen 

Der Abfallkalender 1999 
Demnächst in Ihrem Briefkasten 

Bitte aufbewahren! Sie finden darin alle wichtigen Sammeldaten. Die Sammelstelle 
ist während den Schulferien jeweils am Samstag geschlossen. Die übrigen Öffnungs­
zeiten bleiben unverändert. Bitte beachten Sie dazu auch den Abfallkalender. 



VERANSTALTUNGEN - eine Dienstleistung des Verkehrsvereins Hombrechtikon -

Tag Datum Zeit Anlässe im Januar 
jeden ausgen. Chinderhüeti für Kleinkinder 
Dienstag Schulferien 13.30 (Info-Tel. 244 41 36) 

jeden Brockenstube geöffnet 
Di+Sa Sa 13.45- 15.30 und Di 9.00- 11.00 Uhr 
Samstag 2. Januar 10.00 Neujahrsempfang 

Mittwoch 6. Januar 14.00 Seniorennachmittag mit Theater 
Sonntag 17. Januar 9.30- Thema: alte Berufe/ der Schäfer 

15.30 und der Bierbrauer 
9.30 Die Wanderschäferei (Diavortrag) 

10.30 Der Schäfer und seine Herde 
Schafschur, Weben, Färben usw. 
Bierbrauer an der Arbeit 

Ab Schafsbratwürste vom Grill und 
12.00 selbstgebrautes Bier 

Mittwoch 20. Januar Puppenspiel für die Kleinen 
14.00- Memo-Treff 
16.00 

Donnerstag 21. Januar 20.00 Infoabend Schulprojekt 21 
Samstag 23. Januar 19.30 Jahreskonzert 

Holzitag 
Sonntag 24. Januar 15.00 Jahreskonzert 
Freitag 29. Januar 13.45 Franco Magnani 

«Eine italienische Familie» 
Sonntag 31. Januar 15.00- Vernissage: zum 80. Geburtstag 

18.00 Ranna Niggli Acrylbilder+Aquarelle 

Gemeinde Hombrechtikon 

Wir laden die Bevölkerung von Hombrechtikon ein zum 

Neujahrsempfang 
vom 2. Januar 1999 

Um 10.00 Uhr treffen wir uns im Gemeindesaal Blatten. 
Wir möchten mit Ihnen, unter Mitwirkung verschiedener 

Dorfvereine, auf ein gutes neues Jahr anstossen. 

Jede/r Besucher/in erhält ein Wappenglas, Tranksame und 
heisse Würstli. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Gemeinderat und Verkehrsverein H ombrechtikon 
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Ort Veranstalter 
Treffpunkt SpielbarackeGemeinnütziger 
Feldbacherstrasse 17 Frauenverein 
altes Spritzenhäuschen Gemeinnütziger 
Grüningerstrasse 24 Frauenverein 

Gemeindesaal Gemeinderat und 
Verkehrsverein 

Gemeindesaal ref. Kirchgemeinde 
Stricklerhuus Langen- Pro 
Riet und Umgebung Rombrechtikon 
Malschule Pro 
Ulmschneider Rombrechtikon 
Stricklerhuus Pro 
und Umgebung Rombrechtikon 

Stricklerhuus Pro 
und Umgebung Rombrechtikon 
Bibliothek Gemeindebiblioth. 
St.Niklaus-Zimmer Pro 
ref .Kirchgemeinde-R. Senectute 

'--.. 

Schulhaus Feldbach Schule 
Gemeindesaal JMOZ 

Omith. Verein 

Gemeindesaal JMOZ 
Bibliothek Gemeindebibliothek 

Rombrechtikon 
Restaurant Ranna Niggli 
Arcade 

Internet-Adresse: http://www.hombrechtikon.ch 

FEUERWEHR 
HOMBRECHTIKON 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit 

Aktion für Ihre Sicherheit 

/ 
1, 

Haben Sie schon einmal daran gedacht? 

V erschlossene Haustüren halten zwar 
Diebe, bei einem Brand aber auch die 
Feuerwehr fern. 

Ein kleiner Tip von Ihrer Feuerwehr: 
Eine Sicherheits-Schlüsse/box in Ihrer 
Haustür könnte helfen, bei einem 
Brand einen noch grösseren Schaden zu 
verhindern. Die Box kann ohne Bauar­
beiten in kurzer Zeit eingebaut werden. 
Ihren Schlüssel legen Sie in die sichere 
Box. Somit hat die Feuerwehr im Not­
fall Zugriff zu Ihrem Schlüssel. Sind Sie 
interessiert? Dann melden Sie sich bit­
te bei Gregor Böni, Tel.: 055 244 23 79. 
Das Angebot zum Aktionspreis von ca. 
Fr. 400.- gilt bis Ende Dez. 98. 

Feuerwehr H ombrechtikon 
Logistik 

X 
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